
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Komponentenzertifikat 
 

Antragsteller: ZIEHL industrie-elektronik GmbH+Co KG 

Daimlerstr. 13 

74523 Schwäbisch Hall 

Deutschland 
 

Komponenten-Typ: Netz- und Anlagenschutz UFR1002IP 

Technische Daten: Steuerspannungsbereich: AC/DC 24 - 270 V, 0/50/60Hz (<5 VA) 

Messbereich (Spannung) Phase-Phase: 15 - 530 VAC (440 – 1200 VAC with VG1200) 

Phase-Neutral: 15 - 310 VAC (250 – 690 VAC with VG1200) 

Messbereich (Frequenz) 40 - 70 Hz 
 

Firmware Version: 12690-1420-xx 

(Bei nicht zertifizierungsrelevanten Modifikationen werden die letzten beiden Stellen „xx“ hochgezählt.) 

 

Netzanschlussregel: VDE-AR-N 4110:2023-09 – Technische Regeln für den Anschluss von Kundenanlagen an das 
Mittelspannungsnetz und deren Betrieb (TAR Mittelspannung) 

VDE-AR-N 4120:2018-11 – Technische Regeln für den Anschluss von Kundenanlagen an das 
Hochspannungsnetz und deren Betrieb (TAR Hochspannung) 

* In der Verordnung (EU) 2016/631 der Kommission vom 14. April 2016 zur Festlegung eines Netzkodex mit 
Netzanschlussbestimmungen für Stromerzeuger wird für das Komponentenzertifikat der Begriff „Betriebs-
mittelbescheinigung“ verwendet. 

Mitgeltende Normen / 

Richtlinien: 

Technische Richtlinien: FGW TR 3 Rev. 25 (inklusive FAEE – Beschluss vom 22.01.2019), 
FGW TR 8 Rev. 9 

 

Der im Zertifikat aufgeführte Entkupplungsschutz (Netz- und Anlagenschutz) mit Life-Kontakt wurde nach den, in der 
Netzanschlussregel referenzierten, technischen Richtlinien geprüft und zertifiziert. Die in der Netzanschlussregel geforderten 
elektrischen Eigenschaften an einen Entkupplungsschutz werden unter Berücksichtigung der Auflagen erfüllt: 

• Die Schutzeinrichtung verfügt nicht über ein Prüfklemmleiste. Diese ist auf Anlagenebene nachzurüsten 

•  Zur Aufrechterhaltung der Funktionalität bei Spannungseinbrüchen < 20,4 V über 500 ms hinaus muss eine zusätzliche 
externe Versorgung vorgesehen werden. 

Es bestehen keine Einschränkungen und Abweichungen. 

Der Hersteller hat die Zertifizierung seines Qualitätsmanagementsystems seiner Fertigungsstätte nach ISO 9001 nachgewiesen. 
 

Das Zertifikat beinhaltet folgende Angaben: 

• Technische Daten der Komponente und der verwendeten Softwareversion; 

• den schematischen Aufbau der Komponente;  

• zusammengefasste Angaben zu den Eigenschaften der Komponente. 
 

Das Zertifikat besteht aus 22 Seiten (inklusive Anhang von 21 Seiten).  
 

Projektnummer : 22TH0358    

Zertifikatsnummer : U23-0294_1 Zertifizierungsprogramm : NSOP-0032-DEU-ZE-V01 

Ausstellungsdatum : 2023-12-13 Gültig bis : 2028-04-03 
 

 

 

 

Zertifizierungsstelle 

 

 

 

Georg Loritz 
Lab Supervisor Energy Systems 

 

Zertifizierungsstelle der Bureau Veritas Consumer Products Services Germany GmbH akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17065 

Eine auszugsweise Darstellung des Zertifikats bedarf der schriftlichen Genehmigung der Bureau Veritas Consumer Products Services Germany 
GmbH 
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Beschreibung der Revisionierung des Zertifikates U23-0294_1 

Rev. 0 Erstausstellung 

Rev. 1 

• Ergänzung des Vorschaltgerätes VG1200 für einen erweiterten Messspannungsbereich inkl. 
Messergebnisse 

• Ergänzung von Messergebnissen für den Schutzprüfmodus (informativ) 

• Aktualisierung der Netzanschlussregel DE-AR-N 4110 

• Aktualisierter TR3 Bericht 22TH0358_TR3_Rev.25_1 

• Aktualisierter TR8 Bericht 22TH0358_TR8_Rev.9_1 

• Ergänzung VDE-AR-N 4120 in „Beschreibung einer typischen Installation“ 
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Referenzen 

Das der Netzanschlussregel konforme Verhalten des Schutzgeräts ist durch die Ergebnisse im TR 3 Prüfbericht 
(22TH0358_TR3_Rev.25_1) belegt, der alle diesbezüglichen im Zertifikat aufgeführten Typprüfungen umfasst. Die 
Prüfungen wurden von Bureau Veritas Consumer Products Services Germany GmbH, durchgeführt. 

Die Zusammenfassung der netzanschlussregelkonformen Zertifizierung des Entkupplungsschutzes UFR1002IP ist 
im TR 8-Zertifizierungsbericht (22TH0358_TR8_Rev.9_1) dargestellt. 
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Beschreibung der Komponente 

Der Entkupplungsschutz dient dazu, ein oder mehrere Geräte (z.B. Solarwechselrichter) mit Hilfe zusätzlicher Relais 
oder Leistungsschalter vom Netz zu trennen, falls ein Frequenz- oder Spannungswert auftritt, welcher die im 
Schutzgerät definierten Grenzen überschreitet. 

Beschreibung des Aufbaus des Entkupplungsschutzes (Abbildung 1): 

Der UFR1002IP ist ein externes Niederspannungsschutzgerät ohne Q-U-Schutz und wird zwischen EZE und dem 
Netz installiert. Das Gerät dient als Trenneinrichtung für Überschreitung der eingestellten Frequenz- und 
Spannungsgrenzen. Zwei integrierte Relais stellen ein Steuersignal für die Trennung der EZE mittels externer 
Leistungsschalter zur Verfügung. Zur Ansteuerung eines externen Schutzschalters kann eines dieser beiden 
Steuersignale verwendet werden. 

 

Abbildung 1 – Schematischer Aufbau der Komponente 
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Beschreibung der Komponente 

Automatische Wiederzuschaltung: 

Sollte eine automatische Wiederzuschaltung nicht erlaubt sein, sondern eine Freigabe der zuständigen Netzleitstelle 
erforderlich sein, kann das Relais K3 auf die Funktion „Freigabesignal“ programmiert werden und in Reihe zu K1 und 
K2 geschaltet werden. Das Signal der Netzleitstelle wird dann auf einen der Digitaleingänge geschaltet.  

Wird K3 bereits als Life-Kontakt verwendet, kann ein durch die Netzleitstelle gesteuerter Kontakt in Reihe zu K1 und 
K2 geschaltet werden. 

Begründeter Umfang der durchgeführten Messungen: 

Das Schutzgerät UFR1002IP wurde nach den entsprechenden Kapiteln (4.4 und 4.5) der TR 3 charakterisiert und nach 
der TR 8 bewertet. 

Die Vermessungen nach TR 3 wurden an den Ausgangsklemmen des Schutzgeräts (Niederspannungsseite) 
durchgeführt. 

Beschreibung einer typischen Installation (Abbildung 2) (Herstellerangaben): 

Der UFR1002IP bietet einige Installationsvarianten. Nachstehend ist ein Anwendungsbeispiel für die Installation des 
UFR1002IP für einen PV-Wechselrichter und 1x Kuppelschalter mit Öffner/Schließer. 

Um höhere Wirkungsgrade zu erzielen und um Leitungsverluste zu reduzieren, werden in großen 
Eigenerzeugungsanlagen vielfach Wechselrichter mit höherer Ausgangsspannung als die gängigen 3AC 400 V 
eingesetzt. 

Damit der Netz- uns Anlagenschutz diese hohe Spannung überwachen kann, muss sie angepasst werden. Dies 
geschieht in der Regel mit Spannungswandlern. Mit dem Vorschaltgerät VG1200 steht ein ohmscher Spannungsteiler 
zur Verfügung, der diese Aufgabe übernimmt. In Verbindung mit dem Vorschaltgerät VG1200 kann das 
Netzentkupplungsrelais UFR1002IP Spannungen bis 1200 V messen. Der Anschluss eines Ziehl-Koppelgerätes VG 
1200 zur Messung von max. 875 V (Ph-N) oder 1500 V (Ph-Ph) ist möglich.  

Die Anzeige im UFR1002IP ist skalierbar. Es werden also die Spannungen am Eingang des VG1200 angezeigt und 
die Grenzwerte für Spannungssteigerungsschutz und Spannungsrückgangsschutz werden entsprechend eingestellt. 
Beide Geräte zusammen erfüllen die Anforderungen der VDE-AR-N 4110 (Einspeisung ins Mittelspannungsnetz) und 
der VDE-AR-N 4120 (Einspeisung ins Hochspannungsnetz). 

Das Relais K3 (siehe Abbildung 2) kann auf verschiedene Funktionen programmiert werden (u.a.): 

• Getrennter Life-Kontakt: K3 schaltet im Falle eines Fehlers aus. 

• Verriegelte Abschaltung: K3 schaltet nach einem Reset ein, wenn K1 + K2 eingeschaltet sind. 

• Anregesignal: K3 schaltet bei Grenzwertverletzung von U>>, U>, U<, U<< ohne Verzögerungszeiten 
(Rückfallverhältnis messen). K3 schaltet mit einer Hysterese von ca. 1V vom Alarmwert. 
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Beschreibung der Komponente 

 

Abbildung 2 – Schematischer Aufbau einer typischen Installation 

Life Kontakt 

Das Gerät ist zweikanalig einfehlersicher ausgeführt und erfüllt damit die Forderungen der VDE-AR-N 4105:2018-11. 
Die Funktion des angeschlossenen Schalters wird überwacht. Bei aktivierter Überwachung schaltet das Gerät bei 
einem erkannten Abschaltfehler nicht wieder ein. 

Relais K3 kann zusätzlich als separater Life-Kontakt programmiert werden (Relais K3 ein = kein Fehler). 
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Beschreibung der Komponente 

Technische Daten: 
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Beschreibung der Komponente 
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Beschreibung der Komponente 
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Auszug aus dem Prüfbericht (22TH0358_TR3_Rev.25_1) 

4.4 Trennung der EZE vom Netz / Cut-off from the grid 

☒ Die Prüfung der Gesamtwirkungskette führte zu einer erfolgreichen Abschaltung. / 
The test of the whole trip circuit led to a successful shut down. 6) 

UFR1002IP 

 

Einstellwert / 
Set value 

Auslösewert / 
Trip value 
[V] / [Hz] 

Abschaltzeit / 
Trip time 

[s] 

Rückfallverhältnis / 
Resetting ratio 

 
[V] / [Hz] [s] 

Schwelle / 
Value 

Zeit / 
Time 

min. max. min. max.  

Spannungssteigerungsschutz / 
Overvoltage protection: U> 

232 1) 300,0 2) 231,7 232,3 299,989 299,991 ☒ ≥ 0,98 

300 0,050 299,7 299,9 0,05 0,06 ☐ < 0,98 

Spannungssteigerungsschutz / 
Overvoltage protection: U≫ 

232 1) 300,02) 231,8 232,0 299,986 299,993 ---- 

300 0,050 299,5 299,8 0,05 0,06 ---- 

Spannungsrückgangssschutz / 
Undervoltage protection: U< 

15,0 0,050 15,00 15,20 0,050 0,057 ☒ ≤ 1,02 

229,7 3) 300,0 2) 229,6 229,9 299,972 300,001 ☐ > 1,02 

Spannungsrückgangssschutz / 
Undervoltage protection: U≪ 

15,0 0,050 15,0 15,2 0,050 0,057 ---- 

229,8 3) 300,0 2) 229,7 230,0 299,986 299,992 ---- 

Frequenzsteigerungsschutz / 
Overfrequncy protection: f> 

50,01 4) 300,0 2) 50,02 300,006 2) ---- 

65,00 0,050 65,01 0,052 ---- 

Frequenzsteigerungsschutz / 
Overfrequncy protection: f≫ 

50,01 4) 300,0 2) 50,02 300,006 2) ---- 

65,00 0,050 65,00 0,050 ---- 

Frequenzrückgangssschutz / 
Underfrequncy protection: f< 

45,00 0,050 45,00 0,039 ---- 

49,98 5) 300,0 2) 49,98 299,985 ---- 

Frequenzrückgangssschutz / 
Underfrequncy protection: f<< 

45,00 0,050 45,00 0,039 ---- 

49,98 5) 300,0 2) 49,98 299,985 ---- 

Eigenzeit der Abschalteinheit / 
Response time of the disconnection interface [ms] 
(Herstellerangaben / Manufacturer’s data): 

6) 
☐ 

aus Messung / 
by measurement ☐ 

aus Prüfzertifikat / 
by test certificate 

 

Anmerkung: 
1) Der Einstellbereich der Spannungsüberwachung liegt zwischen 15 und 300 V (für Phase-Neutral 
Spannungsüberwachung), während der Prüfung wurde die min. Schwelle für Überspannungsschutz auf 232 V 
begrenzt. 
2) Der Einstellbereich der Abschaltverzögerung der Frequenz- und Spannungsüberwachung liegt zwischen 50 ms 
und 300 s. 
3) Der Einstellbereich der Spannungsüberwachung liegt zwischen 15 und 300 V (für Phase-Neutral 
Spannungsüberwachung), während der Prüfung wurde die max. Schwelle für Unterspannungsschutz auf 229,7 / 
229,8 V begrenzt. 
4) Der Einstellbereich der Frequenzüberwachung liegt zwischen 45 und 65 Hz, während der Prüfung wurde die min. 
Schwelle für Überfrequenzschutz auf 50,01 Hz begrenzt. 
5) Der Einstellbereich der Frequenzüberwachung liegt zwischen 45 und 65 Hz, während der Prüfung wurde die max. 
Schwelle für Unterfrequenzschutz auf 49,98 Hz begrenzt. 
6) Die Prüfungen wurden am NA-Schutz durchgeführt, ohne Betrachtung der Trenneinheit. Die max. gemessene 
Schutz-Eigenzeit liegt bei 10 ms, diese muss bei der Auswahl der Abschalteinheit in Betracht gezogen werden. 
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UFR1002IP with VG1200 

Note: 

The nominal voltage was set to 400V, L-N in the device. 

 

Einstellwert / 
Set value 

Auslösewert / 
Trip value 
[V] / [Hz] 

Abschaltzeit / 
Trip time 

[s] 

Rückfallverhältnis / 
Resetting ratio 

 
[V] / [Hz] [s] 

Schwelle / 
Value 

Zeit / 
Time 

min. max. min. max.  

Spannungssteigerungsschutz / 
Overvoltage protection: U> 

400 2) 300 1) 397,50 399,70 300,002 300,013 ☒ ≥ 0,98 

520 2) 0,05 1) 517,10 519,60 0,03 0,06 ☐ < 0,98 

Spannungssteigerungsschutz / 
Overvoltage protection: U≫ 

400 2) 300 1) 397,40 399,80 300,003 300,015 ---- 

520 2) 0,05 1) 516,90 519,50 0,04 0,05 ---- 

Spannungsrückgangssschutz / 
Undervoltage protection: U< 

75 2) 0,05 1) 75,40 76,60 0,03 0,05 ☒ ≤ 1,02 

400 2) 300 1) 399,40 401,10 300,003 300,014 ☐ > 1,02 

Spannungsrückgangssschutz / 
Undervoltage protection: U≪ 

75 2) 0,05 1) 75,40 76,80 0,03 0,04 ---- 

400 2) 300 1) 399,50 401,40 300,002 300,010 ---- 

Eigenzeit der Abschalteinheit / 
Response time of the disconnection interface [ms] 
(Herstellerangaben / Manufacturer’s data): 

6) 
☐ 

aus Messung / 
by measurement ☐ 

aus Prüfzertifikat / 
by test certificate 

Anmerkung: 
1) Der Einstellbereich der Abschaltverzögerung der Frequenz- und Spannungsüberwachung liegt zwischen 50 ms 
und 300 s. 
2) Der Einstellbereich der Spannungsüberwachung liegt zwischen 75 und 520 V (für Phase-Neutral 
Spannungsüberwachung). 

Anmerkung: 

Die Ergebnisse können auf den gesamten Betriebsbereich des UFR1002IP in Verbindung mit dem VG1200 
übertragen werden. 
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UFR1002IP im Schutzprüfmodus (Informativ) 

 

Einstellwert / 
Set value 

Auslösewert / 
Trip value 
[V] / [Hz] 

Abschaltzeit / 
Trip time 

[s] 
[V] / [Hz] [s] 

Schwelle / 
Value 

Zeit / 
Time 

 min. max. 

Spannungssteigerungsschutz / 
Overvoltage protection: U> 

400 - 88,81) - - 

520 - 115,51) - - 

Spannungssteigerungsschutz / 
Overvoltage protection: U≫ 

400 - 88,71) - - 

- - - - - 

Spannungsrückgangssschutz / 
Undervoltage protection: U< 

75 - 16,61) - - 

- - - - - 

Spannungsrückgangssschutz / 

Undervoltage protection: U≪ 

75 - 16,51) - - 

400 - 88,71) - - 

Eigenzeit der Abschalteinheit / 
Response time of the disconnection interface [ms] 
(Herstellerangaben / Manufacturer’s data): 

6) 
☐ 

aus Messung / 
by measurement ☐ 

aus Prüfzertifikat / 
by test certificate 

Anmerkung: 
1) Zur Bewertung der Auslösegenauigkeit müssen die Werte mit einem Skalierungsfaktor von 4,5 multipliziert werden. 

Anmerkung: 

Die Nennspannung wurde im Gerät auf 400V, L-N eingestellt. 

Die Ergebnisse können auf den gesamten Betriebsbereich des UFR1002IP im Schutzprüfmodus übertragen werden.  

Die Ergebnisse von Prüfungen des UFR1002IP im Schutzprüfmodus mit den Primärspannungen geteilt durch 4,5 
sind identisch mit den Resultaten von Prüfungen des UFR1002IP in Verbindung mit dem VG1200 mit den 
Primärspannungen anliegend an den Eingängen des VG1200. 
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Anmerkung: 

Die angegebenen Abschaltzeiten beinhalten die eingestellte Abschaltverzögerung und die Eigenzeit des 
Entkupplungsschutzes. 

Der UFR1002IP überwacht die Phase-Phase- oder Phase-Neutral-Spannungen. Während der Tests wurde die 
Phase-Neutral-Spannungsüberwachung geprüft. 

Das Rückfallverhältnis (1,02 bei Unterspannung bzw. 0,98 bei Überspannung) wird eingehalten. 

Die maximalen bzw. minimalen zu messenden Abschaltschwellen und Verzögerungszeiten gemäß TR 3 – 4.4 
wurden vermessen. 

Die notwendige Messgenauigkeit der Schutzeinrichtung ist durch die erfolgreiche Vermessung nachgewiesen. 

Die relevanten Parameter sind im Anhang Parameterliste (Seite 15) aufgelistet. 

Anmerkung (Herstellerangabe): 

Der UFR1002IP kann mit DC- oder AC-Spannung versorgt werden. Im Falle von AC Versorgung kann die 
Netzüberwachung bei Spannungseinbrüchen auf ≥ 20,4 V über 5 s hinaus und bei Einbrüchen auf < 20,4 V für 
500 ms aufrechterhalten werden. Zur Aufrechterhaltung der Funktionalität bei Spannungseinbrüchen < 20,4 V über 
500 ms hinaus muss eine zusätzliche externe Versorgung vorgesehen werden. 

Fällt die Versorgung der Netzüberwachung aus, so führt dies zu einer unverzögerten Trennung vom Netz. 

Die integrierte Netzüberwachung ist einfehlersicher implementiert (nachgewiesen durch eine Bescheinigung 
entsprechend DIN VDE V 0124-100:2020). 

Der UFR1002IP überwacht die Phase-Phase- oder Phase-Neutral-Spannungen. 

Die drei Phase-Phase-Spannungen wirken logisch ODER-verknüpft auf das Auslösesignal. 

Die drei Phase-Neutral-Spannungen wirken logisch ODER-verknüpft auf das Auslösesignal. 

Beschreibung der Feldprüfung der Netzüberwachung (Herstellerangaben) 

Das Schutzgerät bietet keine Prüfklemmleiste. Die Parameter für Netzüberwachung/-schutz können auf dem Display 
kontrolliert werden. 
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4.5 Zuschaltbedingungen / Reconnection conditions 

Zuschalten nach Auslösung des Entkupplungsschutzes außerhalb des angegebenen Bereichs / Reconnection after 
the decoupling protection tripped outside the specified range 

UFR1002IP 

 Bereich / Range 
[p.u. Un] / [Hz] 

Zuschaltung erfolgte / Cut in occured Bewertung / Verdict 

Unterspannung / 
Undervoltage: 

< 0,95 ☐ Ja / Yes ☒ Nein / No Bestanden / Pass 

Unterfrequenz 
Underfrequency: 

< 49,9 ☐ Ja / Yes ☒ Nein / No Bestanden / Pass 

Überfrequenz / Overfrequency: > 50,1 ☐ Ja / Yes ☒ Nein / No Bestanden / Pass 

 

Zuschalten nach Auslösung der Entkupplungsschutzes / Reconnection after the decoupling protection tripped 

Unterspannung / Undervoltage: Zuschaltung bei / Connection at (≥ 95%Un): 220,8 V (96% Un) 

Unterfrequenz Underfrequency: Zuschaltung bei / Connection at (≥ 49,9 Hz): 50,0 Hz 

Überfrequenz / Overfrequency: Zuschaltung bei / Connection at (≤ 50,1 Hz): 50,08 Hz 

 

UFR1002IP mit VG1200 

 Bereich / Range 
[p.u. Un] / [Hz] 

Zuschaltung erfolgte / Cut in occured Bewertung / Verdict 

Unterspannung / Undervoltage: < 0,95 ☐ Ja / Yes ☒ Nein / No Bestanden / Pass 

Unterfrequenz Underfrequency: < 49,9 ☐ Ja / Yes ☒ Nein / No Bestanden / Pass 

Überfrequenz / Overfrequency: > 50,1 ☐ Ja / Yes ☒ Nein / No Bestanden / Pass 

 

Zuschalten nach Auslösung der Entkupplungsschutzes / Reconnection after the decoupling protection tripped 

Unterspannung / Undervoltage: Zuschaltung bei / Connection at (≥ 95%Un): 384 V (96% Un) 

Unterfrequenz Underfrequency: Zuschaltung bei / Connection at (≥ 49,9 Hz): Test wurde in dieser Konfiguration nicht 
wiederholt, siehe oben 

Überfrequenz / Overfrequency: Zuschaltung bei / Connection at (≤ 50,1 Hz): Test wurde in dieser Konfiguration nicht 
wiederholt, siehe oben 
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Parameterliste 

• Einstellbare Parameter 
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Parameterliste 
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Parameterliste 
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